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Weiterbildung hat Methode(n) …

„Auszug“ aus dem Füllhorn …

(Quelle: Training Aktuell, 

Februar 2017. Studie 

managerSeminare)
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Didaktik analog 1: Frontal-Unterricht 

Meta-Studie von John Hattie: (Auch) frontal wirkt!

(Bild: Deutschlandfunk / Ifo-Institut / AP)4



Didaktik analog 2: Seminar/Workshop 

Aktives

Mitarbeiten,

Übungen,

Aufgaben …

(Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=2fobQibKWKI)5



Didaktik analog 3: offenes Format, z.B. WoC

World Café: Gruppen in Bewegung …
(siehe auch Open Space & Co.)

(Quelle: https://www.invenio.academy/world-cafe/)
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Didaktik analog 4: SOL bis flipped classroom

… durchaus gesteuert …
(& formal statt informell)

Rolle z.B. Facilitator

(Quelle: http://www.flb-herford.de/nachrichten/selbstorganisiertes-lernen-am-flb.html)
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Didaktik digital 1: Webinar / Webtalk

… mit synchroner Beteiligung, je nach Plattform
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https://dmi.adobeconnect.com/_a879824815/p26rq202qwm/?launcher=false&fcsContent=true&pbMode=normal



Didaktik digital 2: MOOCs … 

WOW-Room der IE Business 

School in Madrid

Tedenz zu SMOOCs?!

Auch für Konferenzen & Co.:

Siehe SeLC-Streaming

(www.selc.ch) 

9 (Quelle: MBA-Journal Bärbel Schwertfeger und W+W)

http://www.selc.ch/


Didaktik digital 3: LMS

Learning Management System,

z.B. OLAT
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Didaktik digital 4: Gaming 

Serious Games
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…und Sie?!

Frontal Seminar/WS

Offenes 

Format

Selbst 

organisiert…
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Webinar … MOOCs …

Virtuelles

Klassenzimmer
Serious

Games …

Didaktik analog 

Didaktik digital



Methoden 1: Powerpoint

… ggf. mit Animation & Interaktion
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http://www.presentation-process.com/animated-graphics-templates-1.html

https://www.youtube.com/watch?v=GNPJ9xbEIhc



Methoden 2: „action“ 

Unternehmens-

Theater,

Rollenspiele,

Simulation/

Planspiel

… multi-

Medial?!
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Methoden 3: Tools 

z.B. „Brainwriting“ als Kreativ-Instrument

…oder

SWOT-

Analyse
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Projekt

Datum

Frage

6-3-5 Brainwriting: 6 Personen – 3 Antworten – 5x weiter gereicht.

Keine Diskussion, kein Kommentar. Danach: „alles für jeden“.



Methoden 4: Haptik, Handeln 

…eher analog als digital  …

… & vielleicht

in HAPPchen?!
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Conclusio?

Lehren & Lernen aktivierend:

= mit Hirn, Herz & Hand!

Gehirngerecht heißt z.B.:

 Möglichst mutisensual

 Kurze Sequenzen

 Abwechslungsreich.

 flexibel, facettenreich, fantasievoll!17



Zukunft? 

Mehr digital?

(Studie zur learntec 2017)

„Didaktische Konzepte“ „Technologische Trends“
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Für Entscheider, Macher ... 

Persönlichkeiten, die nach vorne 

wollen!



Drei gute Gründe, warum sich rund 800 

Mitglieder für GABAL entschieden haben:

1. Sie bekommen neue Impulse, Ideen und Strategien, auf regionalen

und nationalen Veranstaltungen, mit White Papers, Webinaren,

Newsletter und Printmagazinen.

2. Sie treffen sowohl Trainer, Berater und Coaches als auch

Führungskräfte und Entscheider. So lernen sie leicht Kollegen wie

auch Multiplikatoren kennen.

3. Als GABAL Mitglied bekommen sie bereits für 175 Euro im Jahr

wertvolle Vorteile, z.B. das Fachmagazin „Wirtschaft + Weiterbildung“

(Wert 118 €), einen GABAL-Buchgutschein über 40 €, Sonder-

konditionen auf Veranstaltungen, Seminarequipment,

Zertifizierungen u.v.m.

* Gesellschaft zur Förderung Angewandter Betriebswirtschaftslehre und Aktivierender Lehr- und   

Lernmethoden in Hochschule und Praxis e.V.
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Das nehmen Sie heute mit …

• Infos am Messestand 6A84

• Mitglied hier & heute:

frei von Aufnahmegebühr!

• oder 6 Monate kostenfrei 

„schnuppern“.

• Details auf www.gabal.de
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http://www.gabal.de/


Belohnung! Ihre Karte – und Sie erhalten:

1. Powerpoint als pdf

2. Broschüren Lehr- und Lernmethoden als pdf

3. Gratis Tages-Ticket für Weiterbildungsmesse (D/M)
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